
Name                                                Stück/100m² 
(botanisch - deutsch)                                (empfohlener Mengenanteil)

Hinweise
(W: Winterwirkung durch Strukturen und Texturen oder wintergrüne Belaubung)     

Alternativart/-sorte

1. Gerüstbildner
Aster sedifolius ‚Nanus‘
Wild-Zwergaster

100 dicht beblätterte Stile, aufrecht und gedrungen wachsend, lavendelblaue 
Blüten [W]

Aster x frikartii ‚Wunder von Stäfa’

2. Begleitstauden
Aster linosyris - Goldhaar-Aster 50 gelber Spätsommerblüher, feine Textur durch lineare Blätter

Campanula persicifolia 
Pfirsichblättrige Glockenblume

60 hohe Stiele mit großen Blütenglocken, versamt sich gern Campanula glomerata

Festuca amethystina - Regenbogen-Schwingel 100 kleine Horste mit feinen, langen Blättern

Linum flavum - Gelber Lein 150 leuchtend gelbe Blüten, straffe Stiele, lange Blütezeit

3. Füllpflanzen (kurzlebige und ggf. einjährige Arten)
Linum perenne - Blauer Stauden-Lein 100 blauer Frühsommerblüher, kurzlebig, Selbstaussaat in Lücken

4. Bodendecker
Geranium sanguineum ‚Lancastriense‘
Blut-Storchschnabel

100 niedrige Sorte, Blüte hellrosa Geranium sanguineum ‚Nanum‘

Nepeta x faassenii - Blaue Katzenminze 80 graufilzig, reich und lang blau blühend

Sedum floriferum ‚Weihenstephaner Gold‘
Reichblühendes Fettblatt

120 reich blühend, niederliegende Triebe mit spatelig-lanzettlichen Blättern

Thymus pulegioides - Arznei-Thymian 150 langkriechende Stängel mit kleinen Blättern

5. Blumenzwiebeln und -knollen; Pflanzung im Herbst
Crocus chrysanthus ‘Cream Beauty’
Kleiner Krokus

1000 Blüte zart mattgelb, Selbstaussaat in Lücken, aber nicht farbtreu Crocus flavus

Muscari aucheri - Kleinasien-Traubenhyazinthe 500 Blüte leuchtend himmelblau mit weißem Rand, bildet Brutzwiebeln Muscari latifolium

Tulipa tarda - Zwergstern-Tulpe 500 Blüte weiß mit leuchtend gelber Basis, ausdauernd Tulipa orphanidea ‘Flava’ 

BlütenmosaikStandort: trocken bis mäßig trocken   Licht: sonnig   Farbe: gelb und blau
Anwendungsgebiete: für offene Standorte; für Hausgärten, für Stadtplätze und Flächen im ruhenden Verkehr; für Dachflächen
ab 15 cm Substratdicke; für kleinere Flächen von ca. 5 bis 20 m2   Pflege: Rückschnitt Mitte Februar; 3 Jätgänge pro Jahr: 
Ende April/Anfang Mai, Ende Juni/Anfang Juli sowie Mitte Oktober; jährlicher Zeitaufwand für die Pflege ca. 6 Minuten/m2/Jahr. 
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